
TERMINE HEUTE
Dienstag, 1. September

kfd Rüthen: 8.15 Uhr Morgenlob, 8.30
Uhr Frauenmesse in der St.-Nikolaus-
Kirche, anschließend Frühstück im
Pfarrheim.

Altenrüthen: 8.30 Uhr heilige Messe in
der Kirche, anschließend Frühstück
im Pfarrhaus, 19 Uhr Gedenkfeier
zum 1. September an der Gedenks-
station Stefanusstraße.

Kulturring Rüthen: 19 Uhr Vortrag
„Arthrose und Gelenkersatz“ im Al-
ten

VHS: 18.30 Uhr „Gymnastik für die Wir-
belsäule“ im Friedrich-Spee-Gymna-
sium.

Pfarrgemeinderat Hoinkhausen:
19.30 Uhr Sitzung in der Herold´schen
Schule.

Bauausschuss der Stadt Rüthen:
17.30 Uhr Sitzung im Rathaus.

Rentenversicherungsberatung: 9 bis
16 Uhr Sprechstunde im Rüthener
Rathaus Tel. (0 29 52) 81 81 35.

Biberbad Rüthen: 10.30 bis 19.30 Uhr
geöffnet.

TSV Rüthen: 18 Uhr Schwimmen für
das Sportabzeichen im Biberbad
(letztmalig).

MSC Rüthen: 17 bis 20 Uhr Übungs-

möglichkeit für Autofahrer in der Ver-
kehrsübungsanlage Kaiserkuhle.

Mehrgenerationenhaus Rüthen: 9.30
bis 11.30 Uhr „Rat + Hilfe“, 11 bis 14
Uhr „Mahl+Zeit“ (Anmeldung unter
Tel. (0 29 52) 9 02 75 60, 15 bis 17
Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet, Haus
Buuck.

Kath. Pfarrgemeinde Kallenhardt: 16
Uhr Netzsuche-Fahrt nach Königs-
münster.

SuS Oestereiden: 20 Uhr Kursbeginn
„Bauch-Beine-Po“, Turnhalle.

Kinderschutzbund Rüthen: 14 bis
16.30 Uhr Gruppennachmittag für
Kinder von 6 bis 12 Jahren im Schlan-
genpfad 1.

Kinder- und Jugendzentrum „treff“:
14.30 bis 21.30 Uhr geöffnet.

Tambourkorps Rüthen: 19.30 bis 21
Uhr Gesamtprobe in der Stadthalle.

Gesangverein Kallenhardt: 19.30 Uhr
Probe in alten Rathaus.

Kath. öffentliche Bücherei Rüthen:
16 bis 18 Uhr geöffnet.

AWo-Gymnastikgruppe: 19 Uhr in der
Romberg-Turnhalle.

Caritas-Beratungsstelle für Jugendli-
che, Eltern und Kinder: 10 bis 12 Uhr
Sprechstunde in Warstein, Hauptstra-
ße 24, Tel. (0 29 02) 20 77.

NOTDIENSTE
Dienstag, 1. September

Apotheke: ab 9 Uhr bis 9 Uhr am Folge-
tag: Engel-Apotheke, Sichtigvor,
Möhnestraße 104, Tel.
(0 29 25) 33 31, Alme-Apotheke, Bü-
ren, Bahnhofstr. 22, Tel.
(0 29 51) 9 89 00. Weitere zu erfra-
gen aus dem Festnetz unter
0 80 00 02 28 33, vom Handy unter
2 28 33.

Ärztlicher Notdienst, HNO- und Au-
genarzt: von 18 Uhr bis 8 Uhr am Fol-
getag erreichbar unter Tel. 116 117
(kostenfrei), auch der kinderärztliche
Notdienst unter dieser Nummer er-
reichbar.

Zahnarzt: Tel. (0 29 41) 66 28 51.

VHS
RÜTHEN ■  Die VHS bietet ei-
nen „Step-Aerobic und
BOP“-Kurs ab Mittwoch, 2.
September, von 19.30 Uhr
bis 21.00 Uhr in der neuen
Turnhalle des Friedrich-
Spee-Gymnasiums an. Mit
Step-Aerobic werden Aus-
dauer, Koordination und
Fettverbrennung gestärkt,
anschließend folgt Gymnas-
tik für Bauch-Beine-Po, Rü-
cken und Arme und zum
Schluss Stretching. Mitzu-
bringen sind Hallensport-
schuhe, ein Handtuch und
ein Getränk. Anmeldungen
sind im Rathaus oder online
möglich.

RÜTHEN ■  Die VHS bietet
„Lesungen am Vormittag“
ab Mittwoch, 2. September,
jeweils um 9.45 Uhr im Al-
ten Rathaus an. Gelesen
werden Novellen verschie-
dener Epochen. Anmeldun-
gen sind im Rathaus oder
online möglich.

www.vhs-lippstadt.de

BLITZER
RÜTHEN ■  Die Polizei will
am heutigen Dienstag, 1.
September, Geschwindig-
keitsmessungen an der
B 516 bei Rüthen und an der
Hauptstraße in Oestereiden,
der L 536, durchführen.
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Außergewöhnliche Klänge gab es im Alten Rathaus zu hören. Beim Konzert „In the mood“ trafen Blockflöten auf Percussions-Schlag-
werk. Das lockte entsprechend viele Zuschauer an. ■  Fotos: Heier

Ein Ambiente wie im Alten Rathaus in Rüthen gibt es nicht alle Tage
bei einem Konzert zu erleben.

Gewaltige Klangepisoden
Blockflöten-Ensembles begeistern mit außergewöhnlichem Programm

ren auch das mittelalterli-
che Stück „Quem a omagen
da virgen“ und das der Im-
provisation frönende „Con-
verto Piccolo“ von Harald
Grenzmer, das sich disso-
nant gesetzt und mit frag-
mentarischen Tongebilden
zu drei außergewöhnlichen
Sätzen zusammenfügte. Das
war neu, das war außerge-
wöhnlich. Satten Beifall
erntete gleichwohl das En-
semble mit „Trio con effe-
to“, das mit für Blockflöten
ungewöhnlichen und eigen-
willigen Harmonien dem
Ohr neue Inspiration liefer-
te, um dann mit dichten
Harmonien und chromati-
schen Abgängen ein impres-
sionistisches Klangbild da-
hinzuzaubern.

Flaut´anima begeisterte
mit einem satten, polypho-
nen Gesamtklang in Stü-
cken aus dem „Phantom der
Oper“ und als Blöckflöten-
Bigband mit „In the Mood“.
Hier rissen alle Musiker mit
einem leidenschaftlichen
und beschwingten Spiel an
unterschiedlichsten Flöten
von Sopranino über Tenor-,
Alt- und Sopranflöte bis
Subbass das Publikum mit.
Ein echter Hörgenuss. ■ rio

mit vier Sätzen aus „Acht
Spielstücken“, die von sehr
kurzer Spieldauer waren
und eine ganz unkonventio-
nelle bzw. experimentelle
Spielkunst demonstrierten.
So wurde das meditative
Klangbild von Vibraphon
und Flöte plötzlich von ein-
zelnen Tönen und Tonkon-
struktionen durchbrochen.
Es waren intensive, kurze
Klangepisoden, die stim-
mungsreiche Assoziationen
erweckten.

Derart Impuls gebend wa-

gen Folklore einstimmte,
stellte eine Komposition
von James Hook in seiner
technischen Ausarbeitung
mit schnellen Läufen, Syn-
kopen und autarken Stimm-
führungen – ähnlich wie in
den Bach’schen Fugen –
eine Herausforderung dar,
in der die Flötistinnen ihre
technische Versiertheit un-
ter Beweis stellten.

Ganz neue Wege für
Blockflöte und Percussion
bestritten Barbara Bielefeld-
Rikus und Igor Krasovskyy

RÜTHEN ■  Die ungewöhnliche
Instrumentalbesetzung mit
unterschiedlichsten Blockflö-
ten und Percussions-Schlag-
werk versprach schon im Vor-
feld, ein spannungsreiches
Konzert zu werden. So erfreu-
te sich beim Konzert namens
„In the Mood“ des Rüthener
Kulturrings am Sonntagmor-
gen der Saal im Alten Rathaus
auch einer überaus großen Zu-
hörerschar.

Und zurecht: Das Ensem-
ble Flaut´anima unter der
Leitung von Tonia Jütte so-
wie Ensembles mit Mitwir-
kenden aus Soest und
Schloss Holte und auch Bar-
bara Bielefeld-Rikus mit
dem Dortmunder Percussio-
nisten Igor Krasovskyy bo-
ten ein erlebnisreiches Kon-
zert voller neuer Klangmo-
mente.

Dazu trug auch der Zu-
griff auf ein Jahrhunderte
umspannendes Repertoire
bei, dessen eindeutiger Fo-
kus aber auf zeitgenössi-
schen Arrangements lag,
die durchaus Einflüsse des
Jazz in sich trugen. Wäh-
rend „Greensleeves“ mit sei-
ner zarten Melodieführung
noch mit einer sanftmüti-

Diebe brechen in
zwei Häuser ein

DREWER ■  In gleich zwei au-
ßerhalb der geschlossenen
Wohnbebauung stehende
Häuser an der Raimundstra-
ße sind unbekannte Täter
eingebrochen. Am Sonntag
zwischen 11.15 und 15.45
Uhr hebelten sie in beiden
Fällen ein Fenster auf und
gelangten so ins Innere, wie
die Polizei am Montag mit-
teilte. Dort wurden jeweils
mehrere Räume durch-
sucht. In einem Haus konn-
ten die Diebe Schmuck und
Bargeld erbeuten. Ob im
Nachbarhaus etwas fehlt,
konnte zunächst nicht fest-
gestellt werden. Hinweise
nimmt die Polizei unter Tel.
(0 29 02) 9 10 00 entgegen.

„Jung kauft alt“ geht
in richtige Richtung
Verwaltung arbeitet weiter an BG-Antrag

RÜTHEN ■  Das von der BG
vorgeschlagene Förderpro-
gramm „Jung kauft alt“ (wir
berichteten) hat Anklang im
Rat gefunden. Um Leerstand
zu minimieren und um Ein-
wohner zu gewinnen, sollen
Zuschüsse beim Gebäude-
kauf oder bei der Erstellung
eines Altbaugutachtens ge-
währt werden, erläuterte
Annette Herbst-Köller (BG).
Dabei habe sich die BG an
den Modellen anderer Städ-
te wie Hiddinghausen, Bü-
ren und Geseke orientiert.

Der Antrag entspreche
dem Wunsch der FDP nach
Belebung der Innenstadt,
kommentierte Wolfgang
Henze. „Die Richtung ist

richtig, aber das ist zu
schwammig. Wir müssen
wissen, wo das Geld her-
kommt“, meinte Antonius
Krane (CDU). Er beantragte
die Weiterreichung in den
zuständigen Ausschuss.
Auch die SPD signalisierte
Zustimmung. Alfons Leve-
nig (CDU) wies daraufhin,
man solle die Förderrichtli-
nien von Leader und Ikek
abwarten.

„Das geht in die richtige
Richtung“, urteilte auch
Bürgermeister Peter Wei-
ken. Die Verwaltung will
sich nun Gedanken ma-
chen, wie der Vorschlag um-
gesetzt werden könnte. Da-
nach geht es weiter. ■ krt

Ackern wie in
alten Zeiten

Oldtimer in Aktion beim Ackertag in Meiste
beim Baumstammziehen
die Gefährte das Gros der
Arbeit bewältigten, muss-
ten die Teilnehmer beim
Dreschwettbewerb Muckis
in den Armen beweisen. Es
wurde gekurbelt, was das
Zeug hält, um so viel Spreu
vom Weizen wie nur mög-
lich zu trennen.

Neben einer zum Grill
umfunktionierten Säma-
schine sei die Handdresch-
maschine eines der High-
lights beim Ackertag, erläu-
terte Rolf Langer. „Von der
Handdreschmaschine über
gezogene Mähdrescher bis
hin zu den heutigen großen
Maschinen ist alles vertre-
ten“, zeigte sich Langer
stolz über das Angebot.

Dieses gefiel auch den Be-
suchern: „Die vielen Tre-
cker gefallen uns“, sagten
Luisa, Merle und Paul aus
Effeln, die die Gefährte ge-
nauestens unter die Lupe
nahmen und auch mal Pro-
be saßen. ■ tina

MEISTE ■  Wenn in Meiste
das Getreide freiwillig per
Hand gedroschen wird und
Landwirtschaftsmaschinen
aus längst vergangenen
Jahrzehnten über das Feld
tuckern, dann ist wieder
Ackertag.

So auch am vergangenen
Sonntag, als die Oldtimer-
freunde Meiste die alle zwei
Jahre stattfindende Aktion
erneut veranstalteten. Da-
bei konnten die alten Ma-
schinen – neben Mähdre-
schern gab es vor allem Mo-
torräder und Motorsägen
aus vergangenen Tagen zu
sehen – nicht nur betrach-
tet werden: „Wir legen
Wert darauf, dass die Oldti-
mer nicht nur ausgestellt,
sondern auch in Aktion er-
lebt werden können“, be-
schrieb Rolf Langer von den
Oldtimerfreunden den Cha-
rakter der Veranstaltung.

So wurden die alten Gerä-
te für spaßige Wettbewerbe
herangezogen. Während

Die vielen alten Maschinen, die es beim Ackertag in Meiste zu se-
hen gab, gefielen auch den jungen Besuchern, beispielsweise (v.l.)
Luisa, Merle und Paul aus Effeln. ■  Foto: Reen

Straße nach
Suttrop wird

saniert
RÜTHEN ■  Der Landesbe-
trieb Straßen NRW will ab
dem heutigen Dienstag, 1.
September, Fahrbahnschä-
den an der Landesstraße
Kattensiepen zwischen
Warstein-Suttrop und Rü-
then sanieren. An mehreren
Stellen soll die beschädigte
Straßenbefestigung erneu-
ert werden, wie der Landes-
betrieb am Montag mitteil-
te. Die Sanierungsarbeiten,
für die eine voraussichtli-
che Bauzeit von etwa drei
Tagen eingeplant ist, wer-
den unter halbseitiger Sper-
rung mit eingeschränkter
Fahrspurbreite und der Ver-
kehrsregelung mittels einer
mobilen Ampelanlage
durchgeführt.

Der Landesbetrieb bittet
in seiner Mittelung alle Ver-
kehrsteilnehmer, die Bau-
stelle großräumig zu um-
fahren, und um Verständnis
für die Verkehrsbeeinträch-
tigungen im Zuge der Bau-
maßnahme.

RÜTHEN ■  Die Mitarbeite-
rinnen der Caritas-Konfe-
renz wollen sich am Don-
nerstag, 3. September, um
18.15 Uhr im Pfarrheim Rü-
then zur Terminabsprache
und Ausgabe der Geburts-
tagslisten treffen.

RÜTHEN ■  Die Frauenhilfe
der evangelischen Gemein-
de trifft sich am Mittwoch,
2. September, zum Thema
Tauf- und Konfirmations-
sprüche. Beginn des Tref-

ALTENRÜTHEN ■  Ein neuer
Kiddies-Yoga-Kurs des
Sportvereins Altenrüthen
für Kinder ab 4 Jahren fin-
det ab Mittwoch, 2. Septem-
ber, in der Zeit von 17 bis
17.45 Uhr in der Gemeinde-
halle statt. Anmeldungen
nimmt Carmela Donner-
Hötte unter Tel (0173)
8 94 85 33 entgegen. Inte-
ressierte können auch spon-
tan kommen. Der Kurs fin-
det an fünf Terminen statt
und kostet 18 Euro.

NACHRICHTEN
Uhr im Gasthof Pieper. Gäs-
te sind zu diesem Treffen
wie immer herzlich will-
kommen.

RÜTHEN ■  Die Übungsstun-
de der Gymnastikgruppe
der evangelischen Gemein-
de muss am Mittwoch, 2.
September, entfallen.

RÜTHEN ■  Der Jahrgang
1938 trifft sich am Donners-
tag, 3. September, um 15
Uhr im CC-Café.

fens ist um 15 Uhr im Ge-
meindehaus.

KALLENHARDT ■  Im Gast-
hof Padberg findet am Don-
nerstag, 3. September, um
19 Uhr der nächste Lieder-
abend statt. „Biermanns
Willi“ spielt erneut auf sei-
nem Akkordeon.

OESTEREIDEN ■  Die nächste
Sitzung des Plattdeutschen
Arbeitskreises ist am Mitt-
woch, 2. September, um 19

Turngruppe ehrt Mitglieder
Eine Fahrt nach Wadersloh und Hel-
linghausen hat die Turngruppe des
SV Altenrüthen zum 40. Geburtstag
der Damengymnastikgruppe un-
ternommen. Dort wurden die Mit-

begründerinnen Barbara Lenze, Eli-
sabeth Hartmann, Maritta Wagner
und Dorchen Weber geehrt. Mit 81
Jahren ist Weber die Älteste in der
Gruppe. ■  Foto: Walter

Vier Leser fahren mit einem Heißluftballon

Gewinner stehen fest
Freitagmittag in der Redak-
tion ein. Unter allen Einsen-
dungen haben wir anschlie-
ßend per Zufallsgenerator
vier Gewinner ausgewählt:
Sigrid Menzel aus Rüthen
wünschte sich als Motiv
eine Friedenstaube, Angeli-
ka Koester aus Lippstadt die
aus dem Kino bekannten
Minion-Figuren, Dirk Lud-
wig aus Stirpe einen Halb-
mond und Peter Bentler aus
Berge ebenfalls eine Frie-
denstaube. Herzlichen
Glückwunsch! Die Gewin-
ner wurden inzwischen be-
nachrichtigt.

RÜTHEN ■  Einmal mit ei-
nem Heißluftballon über
Rüthen, die umliegenden
Dörfer und das Sauerland
fahren – ein Traum, der für
vier unserer Leser jetzt in
Erfüllung geht. In der ver-
gangenen Woche hatten wir
Sie, liebe Leser, dazu aufge-
rufen, uns ein Motiv zu nen-
nen, mit dem ein Heißluft-
ballon einmal gestaltet sein
sollte. Zu gewinnen gab es
vier Mal ein Ticket für eine
Fahrt mit einem Heißluft-
ballon bei der 25. Warstei-
ner Montgolfiade. Zahlrei-
che Zuschriften gingen bis


